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Bad Emstal
Bad Emstalerin gewinnt
Preis bei Gartenschau.

Wolfhagen
Wolfhager Kulturzelt mit
reinem Musikprogramm.

Hofgeismar
Landkreis fördert Beschil-
derung für Radwege.

Wieder Kultur für alle im Bahnhof
Generationenhaus Bahnhof Hümme stellt Veranstaltungsprogramm für 2024 vor

Schwarze Schafe
• 11. Oktober, 18 Uhr: Jah-
resempfang mit Yellow
Fields
• 1. November, 18.30 Uhr:
Vernissage Naturfotoausstel-
lung Dr. Bernd Stein
• 1. November, 19.30 Uhr:
Nobody’s Ford, Rockabend
• 8. November, 10 Uhr: Si-
mone Veenstra: Das Müll-
monster
• 15. November, 19.30 Uhr:
Reisebericht Holger Fritz-
sche: Sardinien
• 30. November, 19.30 Uhr:
Jazzcombo der Musikschule
Hofgeismar. zgi

as Hüging: Roki – Ferien mit
Schatz-Schlamassel
• 24. Mai, 19.30 Uhr: Nami-
bia-Reportage mit Andreas
Huber
• 7. Juni, 19.30 Uhr: Rock-
abend mit The Prisoners
• 21. Juni, 17 Uhr: Weiße Ta-
fel mit Himmelsstürmern
• 25. August, 14 Uhr: Tag der
Industriekultur.
• 6. September, 19.30 Uhr:
Hör mal im Denkmal: Kaba-
rettabend.
• 27. September, 19.30 Uhr:
Tobias Altripp Trio, Jazz
• 10. Oktober, 16 Uhr: Mär-
chentheater mit Laku Paka:

Die Kulturtermine:

• 1. März, 19.30 Uhr: Bernd
Gieseking: Satirischer Jah-
resrückblick.
• 8. März, 16 Uhr: Spiel-
raumtheater: Traumfresser-
chen
• 15. März, 19.30 Uhr: Rock-
abend mit den Forams
• 22. März, 19.30 Uhr: Mittel-
alterkonzert: Unvermeydbar
• 19. April, 18.30 Uhr: Ver-
nissage Bilderausstellung
Christiane Gerland
• 19. April, 19.30 Uhr: Mike
Gerhold and Friends
• 18. Mai, 15.30 Uhr: Andre-

Übersicht für 2025, erklärte
Peter Nissen. Das sei nicht
nur nötig, um die Künstler
rechtzeitig buchen zu kön-
nen, auch die Absprache mit
den Terminen der anderen
Kulturschaffenden im Um-
kreis sei wichtig, damit man
sich nicht gegenseitig Besu-
cher streitig mache. „Wir ar-
beiten zum Beispiel sehr gut
mit dem Kulturforum Hof-
geismar zusammen. Unsere
Termine sind auch in der Bro-
schüre des Kulturforums.“

Weiter Infos: generationenhaus-
huemme.de

Hümme – Im vorigen Jahr gab
es 1121 Veranstaltungen im
Bahnhof Hümme und 13 400
Menschen waren dabei. Da-
runter waren auch viele Kul-
turveranstaltungen, die auch
in diesem Jahr einen festen
Platz im Jahresprogramm des
Generationenhauses haben.
20 Veranstaltungen unter-
schiedlicher Genres wurden
nun vorgestellt.
„Inzwischen brauchen wir

gar nicht mehr nach den
Künstlern zu suchen, die
kommen von allein“, betonte
Vorsitzender Peter Nissen
beim Pressetermin. Es habe
sich rumgesprochen, dass
man hier gut auftreten kön-
ne. Im Programm sind viele
Künstler zu finden, die bereits
mehrfach hier aufgetreten
sind. Bernd Gieseking gehört
dazu. Er wird im März das
Programm mit seinem tradi-
tionellen satirischen Jahres-
rückblick „Ab dafür“ eröffnen
– und das schon zum achten
Mal in neun Jahren.
Auch Stefan Becker, die Fo-

rams, AndreaHüging oder die
Jazzcombo der Musikschule
sind einige der guten Bekann-
ten.
Musik, Kinderprogramm,

Kabarett, Bilderausstellung,
Fotoreportagen und nicht zu-
letzt die weiße Tafel vor dem
Bahnhof – das vielfältige Pro-
grammbietet für jeden etwas.
Am Blauen Tag der Industrie-
kultur kann man eine Füh-
rung im historischen Bahn-
hof erhalten, was bislang
auch zum Tag des Denkmals
möglich war. „Davon haben
wir uns zurückgezogen, da
die Konkurrenz im Umkreis
zu großwar“, erklärte Schrift-
führer Dirk Altmann.
Schon frühzeitig beginne er

mit der Planung des Pro-
gramms, sitze derzeit an der

Bunter Mix für jedes Alter: Dirk Altmann, Inge Seidenstücker, Regina Kappauf und Peter Nissen stellten das Jahresprogramm des Generationenhauses
vor. FOTO: GITTA HOFFMANN

Herzlich
willkommen
im Team.

dudeck-bauelemente.de/jobs

14. Februar bis 29. März 2024
Frisch – regional – köstlich

Waldhotel SchäferbergWaldhotel Schäferberg
www.schaeferberg.de | Tel. 05673 9960www.schaeferberg.de | Tel. 05673 9960

z. B. Geräuchertes Forellenfilet
mit Apfelkren dazu knusprige
Bratkartoffeln und Salatbukett

Heimatfisch-Heimatfisch-
GenießerwochenGenießerwochen

Sie finden unsere
Prospekte online

unter:
www.moebel-engelhardt.com

Am Hohlen Weg 1
34369 Hofgeismar
Telefon 05671 2639

Holger
Klute
e. K.

Markenmatratzen
Lattenroste · Boxspringbetten
motorisierte Bettsysteme
direkt vom Hersteller

Produkte: baerenschlaf.de
holger@litbed.lt

Telefon 05692 99747-91
Bunsenstraße 28
34466 Wolfhagen

Ihr Servicepartner für

Wohnmobile

Prüfung,
Wartung,
Instandsetzung,
Auf- und Um-
rüstung aus
einer Hand!
(herstellerunabhängig)

Autohaus Müller GmbH
Lange Str. 29 • 34396 Liebenau-Ostheim

05676 98970 • www.mueller-ostheim.de

SONNTAG—SAMSTAG
04.02.— 10.02.2024
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

34369 Hofgeismar
Neue Straße 26 . Tel.: 05671 5070300

www.autoprofi.org
info@autoprofi.org

Meisterbetrieb

Das können Sie vonDas können Sie von
unsererMeisterwerkstattunsererMeisterwerkstatt
erwarten:erwarten:
faire Serviceleistungen und faire Preise
kostenloser Ersatzwagen
täglich TÜ + AU-Abnahme
Wartung nach Richtlinien der Hersteller
Unfallinstandsetzung
Reifenservice aufWunsch mit Einlagerung
Instandsetzung undWartungsarbeiten
aller Fabrikate zu Festpreisen
Klimaanlagenwartung mit Desinfektion
Hol- und Bringservice aufWunsch

Heimatnachrichten
Hofgeismar/Wolfhagen
Anuška Kolenko
Wolfhagen
Mediaberaterin

0561 203-1246
anuska.kolenko@hna.de
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Sänger singen im Geschichtsverein
Vorstandsmitglieder fehlen: Gemischter Chor hat sich aufgelöst

Westuffeln – Die bisher im Ge-
mischten Chor Westuffeln
organisierten Sänger haben
sich dem Geschichtsverein
Westuffeln angeschlossen.
Der Geschichtsverein hat ei-
ne Abteilung Chorgesang ge-
gründet. Unter dem Dach des
Vereins soll die über 100 Jah-
re bestehende Tradition des
Chorgesangs im Dorf auf-
rechterhalten werden.
In der Gründungsver-

sammlung, in der nur die
Mitglieder des Geschichtsver-
eins Stimmrecht hatten, wur-
de Jürgen Düster, bisher stell-
vertretender Vorsitzender,
zum Abteilungsleiter ge-
wählt. Stellvertreterin ist
Christine Rüddenklau, Heidi
Berndt für die Kasse. Der
neue Abteilungsleiter gehört
dem Vorstand des Ge-
schichtsvereins an.
Motivation für die Ent-

scheidung der Chorsänger
war die Zusammenarbeit zwi-
schen Chor und Geschichts-
verein. Auslöser war, dass
sich nicht mehr genügend
Mitglieder für die Vorstands-
arbeit fanden. Vorsitzende
Claudia Hedrich, die 20 Jahre
den Chor geführt hatte, hatte

ebenso wie ihr Stellvertreter
angekündigt, nicht mehr zur
Verfügung zu stehen. Nach
einigen Beratungen hatte der
Chor seinen Vorstand beauf-
tragt, mit demGeschichtsver-
ein über eine gemeinsame
Zukunft zu sprechen. Der Ge-
schichtsverein setzte schnell
die notwendige Satzungsän-
derung um, damit die Abtei-
lung Chorgesang gegründet
werden konnte. Nach Prü-
fung mehrerer Möglichkei-
ten hatte sich die Auflösung
des seit 1879 bestehenden
Vereins und ein Neustart
beim Geschichtsverein als
beste Lösung erwiesen – auch
wenn sie schmerzhaft war.
Mit der Auflösung des Cho-

res verlieren Westuffeln und
die Vereinsgemeinschaft ih-
ren ältesten Verein. Der Chor
habe zahlreiche kulturelle
und kirchliche Veranstaltun-
gen im Dorf und in der Regi-
on bereichert, blickte Ge-
schichtsvereins-Vorsitzender
Wolfgang Lange zurück. In
den Siebzigerjahren gehörte
er mit einem aufwendigen
Bühnenprogramm zum fes-
ten musikalischen Pro-
grammpunkt des Westuffe-

Willkommen sind auch
neue Sängerinnen und Sän-
ger. „Zwei neue Stimmen ha-
ben sich schon beimir gemel-
det“, sagte Jürgen Düster. ber

Kontakt: Abteilung Chorgesang
im Geschichtsverein Westuffeln,
Jürgen Düster, Tel.: 0 56 71/
6 09 97 84.

Übungsstunde: dienstags, 19 Uhr,
Dorfgemeinschaftshaus

planten „Gottesdienst up
Platt“ am 25. Februar in der
Kirche inWestuffeln an.Wei-
tere Auftritte sollen folgen.
Unter welchem Namen der

Chor künftig auftritt, steht
noch nicht fest. Vorschläge
seien willkommen.

ler Karnevals. Zuletzt hatte
der Chor durch seine Wein-
feste Anklang gefunden.
Jürgen Düster äußerte sich

erfreut über den Fortbestand
des Chores: „Jeden Dienstag
treffen sich in Westuffeln et-
wa 20 Personen und haben
Spaß am Gesang. Wir freuen
uns, dass wir weiter singen
können und uns nicht auflö-
sen müssen.“ Das bestätigte
Anna Finis, 2. Vorsitzende
des Geschichtsvereins und
langjährige Sopransängerin
im Chor: „Der Vorstand des
Geschichtsvereins freut sich
auf die neue Abteilung und
die Zusammenarbeit“. Zum
Abschied des Chores vom
Sängerbund Warmetal 1908
ehrte das Präsidium unter
Leitung der Präsidentin Thea
Rattai Sänger für 50, 60, 65
und 70 Jahre Mitgliedschaft.
Claudia Hedrich erhielt für
ihre Verdienste die silberne
Ehrennadel, Hermann
Berndt für ehemals langjähri-
ge Vorstandsarbeit die golde-
ne Ehrennadel.
Jürgen Düster kündigte

den ersten Auftritt für den
mit dem Kirchenvorstand ge-

Ehrungen vom Sängerbund Warmetal (vorn von links): Hermann Berndt (70 Jahre Mitglied und Goldene Ehrennadel), Clau-
dia Hedrich (silberne Ehrennadel), Dorothea Scheidler (65 Jahre Mitglied), Elisabeth Engelbrecht (60 Jahre Mitglied), Marli
Rehrmann und Anna Finis (je 50 Jahre Mitglied), hintere Reihe: das Präsidium des Sängerbundes Warmetal mit (von links):
Herbert Klaft, Thea Rattai, Dr. Claus Biederbick und Verena Gerhardt. In Abwesenheit wurden Christa Finis, Ursula Leim-
bach und Manfred Schindehütte für 50 Jahre Mitgliedschaft im Chor geehrt. FOTOS: GESCHICHTSVEREIN / NH

Der neue Abteilungsleiter Jürgen Düster und die bisherige
Chor-Vorsitzende Claudia Hedrich mit der historischen Fah-
ne des 1879 als Männergesangverein gegründeten Chores
Westuffeln.

www.rb-becker.de

Einige Artikel können aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages
ausverkauft sein. Alle Preise ohne Deko. Für Druckfehler keine Haftung.

Gudensberg
Kasseler Str. 78
05603 / 91 86 54

WIZ/Kleinalmerode
Industriestr. 1
05542 / 93 39 60

RB-Rolf Becker GmbH Zentrale Industriestr. 1 - 37217 Witzenhausen/Kleinalmerode

ab Dienstag, den 05.02.2024

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.-Mi. 9.00-18.00 Uhr
Do.-Fr. 9.00-19.00 Uhr Sa. 9.00-14.00 Uhr

Kassel
Hegelsbergstr. 21
0561 / 49 172 551

Besen & Kehrblech
grau/rot, zum Hängen

55..4499
Gummibesen

grau/rot, 120 cm Stiel,
Synthetik mit Gummiborsten

55..9999
24er Schwammpack

versch. Farben im Pack
84 x 64 x 40 mm

33..4499
16er Mikrofaser-

Tücherpack
versch. Farben im Pack,

je 30 x 30 cm

55..9999

5tlg. Fensterputzset
1 Teleskopstiel,

1 Abstreifer,
1 Fensterreiniger &
2 Mikrofasertücher8888....99999999

Kehrmaschine
GKM 700

zwei rotierenden Seiten-
besen, Schmutzbe-

hälter: 14 Liter

Kehrbreite: 700mm

6969..5500
Straßenbesen
40 cm, rot, Elaston

77..9999
5tlg. Putzset

1 Wischer, 1 Wischertuch,
1 Schrubber, 1Haushaltsbesen &
1 Teleskopstange, versch. Farben

5 TEILE

Reisstrohbesen
mit Holzstiel,

4-Naht,
ca. 75 cm

Straßenbesen
rot, Elaston/Holz, 60 cm

33..9999 44..9999

3333....9999999933..9999

88..9999

Perfekt gegen
Tierhaare

Kindersitz-
erhöhung

15-25 kg
versch. Farben

88..9999
Autover-
bandtasche
DIN 13164,
erfüllt den §35h 77..9999

Glühlampen
Ersatzkasten

H1, H4,
o. H7,
10tlg.

Starthilfe-
spray
Benzin- &
Dieselmotoren
300ml

33..9999 Ketten-
spray
schützt vor
Verschleiß
500ml

44..9999

Unterboden-
schutzspray
Schutz vor Steinschlag,
Korrosion & Streusalz
500ml 77..9999

33..4499

Silikon-&
Gleitspray
imprägniert
300ml

44..9999
Hirschtalgstift
Gummi-
pflege-
stift 33..9999

25ml

Stilvoller
Beistelltisch
schwarz, Metall, Glas, (B/H/T)
38 x 63,5 x 43 cm

Moderne Wohnwand aus
Kernbuche Holz/Glas
BxHxT cm: Hochschrank ca. 54 x 170 x 34 cm,
TV-Schrank: ca.120 x 41x 34 cm, Regal: 120 cm,
Schrank rechts: 53,5 x 130 x 34 cm,
viel Stauraum 111144449999....55550000MEGAPREIS149149..5500

-.29ab

viele versch.
S tSorten FRANKONIA
Qualitäts-Sämereien

Schnecke mit
Schmetterling
Keramik, versch. Größen

Gartenzwerg
mit Pflanztopf

Keramik,
H43 cm

Besenstiel
120 cm,
Ø22mm

11..2299

111155€€1515€€€€€€

Schaf mit
Plüschfell
Keramik/Fell,
versch.
Größen

11..9999
aabb

Hase mit Ei
Keramik, H21cm

Sessel im
Chesterfield-
Style
versch. Farben
& Designs

SSiicchheerrhheeiittss--
ggllaassppllaattttee

Hase sitzend
Keramik, H18cm

33..9999 33..9999

Hahn
Keramik, H18,5cm
schwarz/
weiss

33..9999

Gartenstecker, rost
Hase auf Rad, H68 o.
Hase in Girlande,
H85cm

22..9999

je

je je je

je je

je
je

oh
ne

De
ko

ohne Deko

abab199199..0000

Böklunder
HOT DOG
American Style

300g

1kg=6,63
1.99

1L=13,30

1L=15,98

1L=16,63

1L=9,98 1L=15,96

22..9999

Huhn o.
Hahn
Keramik,
H15cm

22..9999aabb

1kg=7,24
1.99

Oster
Misch-
beutel
Vollmilch-
schokolade
275g

Schoko
Osterhase
Vollmilch-
schokolade
140 g

0.79
1kg=5,64

Schwarzwälder
Schinken

geschnitten,
ca. 300 g

Serviervorschlag
100 g 0.99

1kg=9,99

Almette
Frischkäse
versch. Sorten

150g

1kg=6,60
0.99

Käse
Rebellen
versch. Sorten

125g

1kg=14,32
1.79

vorwiegend
festkochend oder
festkochend

Speise-
zwiebeln
5 kg

4.44

2.99
1kg=0,598

Speisekartoffeln

1kg=0,444

12.50
STATT 25,00

je

Megapack

10 kg

je

je

je

HNA-Pressezusteller/in (m/w/d)
Wir bieten Ihnen einen idealen Nebenjob mit bezahltem
Urlaub und Lohnfortzahlung im Krankheitsfall. Sie arbeiten
selbstständig, beginnen frühmorgens vor der Haustür und
haben danach noch den ganzen Tag vor sich.

Wenn Sie zuverlässig und mindestens 18 Jahre alt sind,
gerne an der frischen Luft arbeiten und sich viel Bewegung
wünschen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Jetzt informieren und bewerben:
0561 203-1282

www.hna-zusteller.de

Wir

suchen

Sie!

| ZUSTELLER



Goldschmuck und Altgold
Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- und Silbermünzen
Gold- und Silberuhren (Markenuhren)

Silberbesteck (auch Auflage)

Tafelsilber · Zinn (nur mit Stempel)

Töpfermarkt 6
34369 Hofgeismar

SOFORT BARGELD

Mo.–Fr. 10.30–15.00 Uhr
Sa. 10.30–13.00 Uhr

0173 5762768

GOLD
ANKAUF
HOFGEISMAR

!NEUES ANGEBOT!

Podologische Fachpraxis Nicole Schmidt | Bahnhofstr. 4 | 34369 Hofgeismar

Vereinbaren Sie Ihren persönlichen
Termin unter

0 56 71-608 77 11

in der Podologischen Fachpraxis Nicole Schmidt
Montag bis Mittwoch

Wellness und Beauty für gesunde Füße
Für ein gutes Fußgefühl, dass man sehen kann

ab s
ofo

rt!NEUES ANGEBOT!
aabb s

ooofff

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90
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Gärten sind ihre Leidenschaft
Bad Emstalerin gewinnt Publikumspreis bei Schau in Höxter

Das sei es auch, was beide
verbindet: Die Leidenschaft
für ihren Beruf schon in den
Kinderschuhen mitbekom-
men zu haben. red

das ihr noch heute am Her-
zen liegt: „Auch wenn Dach-
gärten eine Investition sind,
verhindern sie auf lange
Sicht größere Kosten, weil da-
durch Überschwemmungen
verhindert werden können.“
Sie wünscht sich staatliche
Subventionen für Dachgär-
ten bei Neubauten.
Barbara Sörries-Herrnkind

und Rainer Stolle wurde die
Leidenschaft in die Wiege ge-
legt: Sörries-Herrnkind
wächst mit dem Garten- und
Landschaftsbetrieb ihrer El-
tern in Ludwigsburg auf.
Schon früh ist klar, dass sie
das auch machen möchte.
Nach ihrem Studium in Ber-
lin beginnt sie in der Nähe
vonHamburg ihre Selbststän-
digkeit als Gartenarchitektin.
1988 zieht sie mit ihrem
Mann und ihren zwei Kin-
dern nach Bad Emstal.
Der elterliche Betrieb

bringt auch Rainer Stolle die
Leidenschaft für den Beruf
näher. Nach seiner Ausbil-
dung als Gärtner und Zusatz-
qualifikation als Gärtner-
meister und Gartenbautech-
niker übernahm er den Fami-
lienbetrieb in Lichtenfels.

gemeinsam bereits an eini-
gen Landesgartenschauen
teil.
Beidemachen das aus Liebe

zumBeruf, wie sie sagen. Und
es ist mehr als das: „Das ist ei-
ne Berufung.“ Eine Trennung
zwischen Berufs- und Privat-
leben gibt es für Sörries-
Herrnkind und Stolle nicht.
„Ich sag immer, ich arbeite
von 7 bis 16 Uhr und danach
mache ich mein Hobby, aber
das ist ja genau das Gleiche“,
lacht Rainer Stolle. So richtig
Feierabend haben sie als
Selbstständige nicht.
Was beide bestärkt, sei die

positive Rückmeldung der
Kunden. „Wenn jemand total
begeistert und zufrieden ist,
tut das schon gut.“
Gleichzeitig möchten sie

die Wertschätzung für ihren
Beruf stärken. „Für viele Din-
ge wird Werbung gemacht,
aber was vielen wirklich gut
tun würde, wäre ein Garten
als erweiterter Lebensraum“,
erklärt die Gartenarchitektin.
Die Ideen der Bad Emstale-

rin strömen nur so aus ihr he-
raus. Schon ihre Diplomar-
beit beschäftigte sich mit
dem Thema Dachbegrünung,

Bad Emstal – Schneebedeckt
ist der private Garten von
Barbara Sörries-Herrnkind in
Bad Emstal in diesen Tagen.
Dass diesem Garten ein Kon-
zept zugrunde liegt, lässt sich
dennoch klar erkennen: Ein
kleiner Weg schlängelt sich
mäandrierend – wie der ge-
wundene Verlauf eines Flus-
ses – in den hinteren Bereich
des Gartens. Trotz Winter
blitzt Grün hervor. An den
Seiten hat die Gärtnerin ihr
sogenanntes Immergrün ge-
pflanzt.
Dass Barbara Sörries-Herrn-

kind Garten- und Land-
schaftsarchitektin ist, über-
rascht nicht. Mit ihrem selbst
entwickelten Konzept der Qi
Gardens gestaltet sie beruf-
lich die Gärten ihrer Kunden.
Auch den Kurpark in Bad
Emstal hat sie geplant.
Gemeinsam mit Rainer

Stolle vom Stolle Gartenbau
in Lichtenfels hat sie bei der
Landesgartenschau in Höxter
den Publikumspreis des Ver-
bandes Garten-, Landschafts-
und Sportplatzbau Nord-
rhein-Westfalen gewonnen.
Dabei handelt es sich nicht
um die erste Auszeichnung,
die sie gemeinsam gewonnen
haben. Bereits 2014 haben
die Gartenarchitektin und
der Gartenbautechniker bei
der Landesgartenschau in
Gießen den ersten Preis über-
reicht bekommen.
Konzipiert sind die Gärten

nach dem Gedanken der Qi
Gardens, welche Erholung
durch deren Form ermögli-
chen sollen. Dieser wird orga-
nisch gestaltet, Ecken sollen
vermieden werden. Die Ge-
staltung orientiert sich an der
Natur. Ein Beispiel ist die mä-
andrierende Bewegung, die
Wasserläufen nachempfun-
den wird.
Den Begriff Qi Gardens hat

Barbara Sörries-Herrnkind
eintragen lassen. Gemeinsam
mit Feng Shui Expertin Olivia
Moogk schrieb sie über diese
kombinierte Gartengestal-
tung ihr erstes Buch.
Dass dieses Konzept beim

Publikum der Landesgarten-
schau ankommt, zeigte sich
nicht nur durch den Publi-
kumspreis, den die beiden ge-
wonnen haben. Auch die Re-
aktion der Besucher entschä-
digt sie für die viele Arbeit,
die sie in die Gestaltung der
Schaugärten stecken: „Es
kam auch eine Frau mit Trä-
nen in den Augen zu mir, ei-
ne andere wollte mich gerne
in den Arm nehmen, da weiß
man, wofür man das macht“,
erklärt Barbara Sörries-
Herrnkind.
Das zu wissen, helfe, denn

in die Gestaltung der Gärten
stecken alle Beteiligten viel
Zeit und Energie. Die Planung
des Gartenstücks, die Umset-
zung, aber auch die Pflege
und Betreuung nimmt viel
Zeit in Anspruch.
„Bei der letzten Landesgar-

tenschau hat uns Maritta Zip-
per, eine Rentnerin aus Bad
Emstal, tatkräftig unter-
stützt, indem sie fast jeden
Tag nach Höxter gefahren ist
und nach unseremGarten ge-
schaut hat.“
Geld müsse ebenso inves-

tiert werden: „Man muss
mehrere Zehntausend Euro
reinstecken“, sagt Rainer
Stolle. Bei einigen Landesgar-
tenschauen erhalten die Teil-
nehmer Geld für die Gestal-
tung ihrer Gärten, aber Kos-
ten für Materialien und Ar-
beitszeit lägen weitaus hö-
her. Trotzdem nahmen sie

Stolz und zufrieden: Die beiden Gewinner des Publikumspreises der Landesgartenschau 2023 in Höxter haben erst vor Kurzem von ihrem Gewinn erfah-
ren. FOTO: MAREIKE HEIHOFF

� Verzaubert: Der Schaugar-
ten von Barbara Sörries-
Herrnkind und Rainer Stolle
bei der Landesgartenschau
in Höxter 2023. FOTO: PRIVAT



Flohmarkt
Metro
04.02.

LOKALES

KULTURZELT 2024 Wolfhager Festival erstmals mit reinem Musikprogramm

Von Rodeo-Rock bis smartem Schlager
Es ist einer der kulturellen
Höhepunkte während der
warmen Jahreszeit in der
Region: das Wolfhager
Kulturzelt. In diesem Jahr
gibt es erstmals ein reines
Musikprogramm. Sechs
Acts wurden verpflichtet,
der Vorverkauf läuft.

Wolfhagen – Bis zum ersten
Paukenschlag im Wolfhager
Kulturzelt dauert es zwar
noch knapp vier Monate,
doch nachdem das Pro-
gramm komplett steht, ist
auch schon richtig Bewegung
in Sachen Vorverkauf.
Wolfgang Frey, der die Ver-

anstaltung 1995 noch als
Wolfhager Jugendarbeiter
mit einer Truppe junger Leu-
te aus der Taufe hob und
2024 als Chef der Live Stage
Entertainment GmbH Boden-
see das Festival veranstaltet,
ist sehr zufrieden mit dem
Verkaufsstart. Vor allem die
Headliner, The Bosshoss, ver-
kaufen sich erwartungsge-
mäß gut: Von den 2100 Ti-
ckets seien derzeit nur noch
knapp 350 zu haben. Frey ist
sich sicher: „Im Februar sind
die alle verkauft.“ Bis zum
Start des Kulturzeltes am 28.
Mai im Stadtpark Teichwie-
sen erhofft er sich das auch
bei den übrigen Künstlern.

In Extremo
Zum Auftakt gibt es schon
richtig was auf die Ohren:
Am 28. Mai gehen die Musi-
ker von In Extremo an den

Start, die wohl angesagteste
Band im Bereich des Mittelal-
ter-Rocks. Gekonnt wird das
Instrumentarium einer Rock-
Band mit Instrumenten mit-

telalterlicher Herkunft kom-
biniert. Der brettharte Sound
von Metal-Gitarren und der
fette Punch des Schlagzeugs
wird mit den Klängen von

Max Giesinger
Mit „80 Millionen“ gelang
dem Sänger und Songwriter
Max Giesinger der Durch-
bruch. Seither ist er in Sa-
chen Musik auf vielen Kanä-
len präsent, vor allem aber
auch auf den Bühnen, wo er
mit Band sehr erfolgreich
seine Songs präsentiert.
Nach 2018 ist er in diesem
Jahr wieder zu Gast imWolf-
hager Zelt, und zwar am 29.
Mai.

LaBrassBanda
Einen Tag später fegt die
bayerische Hochgeschwin-
digkeitsblaskapelle LaBrass-
Banda über die Festivalbüh-
ne. Die am Chiemsee behei-
mateten Musiker bezeich-
nen ihre extrem tanzbare
Musik selbst als Bayerischen
Gypsy Brass, Funk Brass oder
Alpen Jazz Techno. Zur Op-
tik der studierten Instru-
mentalisten zählen die
Krachlederne als Beinkleid
und der Verzicht auf Schuhe
und Strümpfe auf der Büh-
ne.

Schiller
Musikalisch neueWege geht
man im Wolfhager Kultur-
zelt in diesem Jahr mit dem
Musikprojekt Schiller, das
sich in dem spannenden Be-
reich zwischen elektroni-
schem Pop und Ambient be-
wegt. Kopf von Schiller ist
Christopher von Deylen, der
es mit seinem Projekt regel-
mäßig in die Charts schafft.
Der Musiker liebt es, neue

Wege zu gehen und mit an-
deren Musikern zusammen-
zuarbeiten – von Anna Ne-
trebko bis Depeche Mode.
Dieses besondere Klanger-
eignis erwartet die Besucher
des Kulturzeltes am 31. Mai.

The Bosshoss
Wenn das kein Grund zum
Feiern ist: Seit 20 Jahren gibt
es die coolen Rodeo-Rocker
The Bosshoss. Da werden na-
türlich die Pferde gesattelt,
um auf Jubiläumstour zu ge-
hen. In Wolfhagen wird am
1. Juni Station gemacht.
Den Durchbruch schafften

die Cowboys aus der Haupt-
stadt mit Interpretationen
bekannter Songs im Coun-
try-Stil, beispielsweise „Like
Ice In The Sunshine“ für ei-
nen Werbespot oder auch
„Word Up“ von Cameo. In-
zwischen setzen die Musiker
überwiegend auf Eigenkom-
positionen. Zu ihren Hits
zählen auch Stücke wie
„Hey Ya!“ und „Dos Bros“.

Vanessa Mai
Zum Abschluss des Wolfha-
ger Kulturzeltes steigt eine
große Schlagerparty mit Va-
nessa Mai. Die smarte 31-Jäh-
rige, die mit ihren Tonträ-
gern regelmäßig ganz vorn
in den Charts landet, ist ein
Multitalent. Neben dem Ge-
sang widmet sie sich auch
dem Tanzen und der Schau-
spielerei. Bekannt wurde sie
als Sängerin der Schlager-
band Wolkenfrei.
Auf der Homepage des

Kulturzeltes heißt es über-
schwänglich über die Künst-
lerin: „Ein unbändiger Wil-
le, die Liebe ihrer Fans, der
Glaube an sich selbst, Lei-
denschaft für das, was sie
macht, und eine authenti-
sche Ehrlichkeit haben Va-
nessa Mai dabei geholfen, ei-
ne der relevantesten und fa-
cettenreichsten Künstlerin-
nen ihres Landes zu wer-
den.“ nom

Drehleier, Sackpfeife, Schal-
mei, Trumscheit und Cister
kombiniert. Heraus kommt
eine druckvolle Mischung,
die das Publikummitreißt.

Cowboys mit Gitarren: The Bosshoss feiern ihr 20-jähriges Bestehen. Auf der Jubiläumstour machen sie auch Station im
Wolfhager Kulturzelt. FOTO: DIETER SCHACHTSCHNEIDER

Gute Freunde: LaBrassBanda begeisterten bereits 2019 und
2022 im Kulturzelt. FOTO: POSCHAUKO & STEFAN BAUSEWEIN

Etwas fürs Auge und fürs Ohr: Das Musikprojekt Schiller ar-
beitet auch mit besonderen Lichteffekten. FOTO: PIA MALMUS

Druckvoll: In Extremo kombinieren Rock mit mittelalterli-
chen Elementen. FOTO: NORBERT MÜLLER

Vollblut-Entertainerin: Vanessa Mai feiert im Kulturzelt den
Schlager. FOTO: CARL SEIDEL/DPA

Programm und Vorverkauf

TERMINE

Kulturladen Wolfhagen (Tel. 0 56 92/
99 600 96).

Karten gibt es in Wolfhagen im Vor-
verkauf im Kulturladen und in der Buch-
handlung Mander. Außerdem beim
HNA-Kartenservice und online auf kul-
turzelt.de und reservix.de. nom

Euro, Stehplatz: 52,70 Euro.
Karten für alle Veranstaltungen sind

im Vorverkauf zu haben. Ebenfalls im
Angebot ist eine Abo-Karte für das Kul-
turzelt 2024, die zum Preis von 281 Euro
Zutritt zu allen sechs Veranstaltungen
erlaubt. Die Abo-Karte gibt es nur im

. 28. Mai In Extremo, 64,80 Euro je Ein-
trittskarte im Vorverkauf..29. Mai Max Giesinger, 59,30 Euro..30. Mai LaBrassBanda, 50,50 Euro..31. Mai Schiller, 49 Euro..1. Juni The Bosshoss, 66,65 Euro..2. Juni Vanessa Mai, Sitzplatz: 59,30



www.levato.de/hna Immer dabei.

Was Ihr Smartphone
alles kann!
Online-Kurse mit Andreas Dautermann
und Kristoffer Braun
Müssen Sie ständig Ihre Kinder, Enkel oder andere Helfer fragen, wenn es um Ihr Handy geht?
Nicht mehr lange! Die Computer- und Handy-Spezialisten von Levato erklären in ihren
Vorträgen, wie die modernen Handys heutzutage funktionieren, egal ob Android-Gerät
oder iPhone von Apple. Mit ausgezeichneten Anleitungen und Tricks vermitteln die zwei
Erklär-Experten in verständlicher Sprache alles Wichtige rund ums Smartphone.

Lernen Sie jetzt stressfrei von Zuhause und nutzen Sie den neuen Online-Intensiv-Kurs von
Levato, Beginn jeweils zum 1. eines Monats. Über zwei Wochen hinweg erhalten Sie
per E-Mail täglich leicht verständliche Lern-Häppchen mit ausgezeichneten Anleitungen und
Tricks. Sie können die Lerneinheiten nach eigener Zeiteinteilung starten und auch
nach Kursende weiterhin nutzen.

In diesem Online-Kurs lernen Sie:
• wie die grundlegende Bedienung funktioniert
• wie Sie ein Corona-Impfzertifikat auf das Smartphone übertragen
• wie Sie neue Apps installieren
• wie Sie das Smartphone sinnvoll im Alltag nutzen
• wie Sie Fotos auf Ihren Computer übertragen
• wie Sie eine WLAN-Verbindung herstellen

Preis:

39 €

Weitere Informationen und
Anmeldung unter: levato.de/hna
oder Tel. 06131 9204746
akademie@levato.de
Unser Online-Kurs beginnt immer
am 1. des Monats.
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&
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Neue Fahrzeuge für Feuerwehren
Stadt Trendelburg bekommt Fördermittel vom Land Hessen

auf der Grundkonzeption des
genormten Mittleren Lösch-
fahrzeugs MLF als technisch/
taktisch selbstständiges
Löschfahrzeug. Es verfügt je-
doch über einen größeren
Löschwasservorrat sowie All-
radantrieb, sodass es auch
zur Löschwasserversorgung
auf Verkehrswegen und in
waldreichen Gebieten geeig-
net ist. Die Anschaffungskos
ten für das STLF 20-V für

die Feuerwehr Gottsbüren
betragen rund 450 000 Euro.

zgi

hige Fahrzeuge für ihre wich-
tige Arbeit zur Verfügung
stellen können.“
Hilfeleistungs-Löschgrup-

penfahrzeuge sind vielseitig
einsetzbar und kommen so-
wohl bei der Brandbekämp-
fung als auch im Rahmen der
Technischen Hilfe zum Ein-
satz. Die von der Stadt veran-
schlagten Gesamtkosten für
die Anschaffung betragen
rund 500 000 Euro.
Das Staffellöschfahrzeug

für die Vegetationsbrandbe-
kämpfung StLF 20-V basiert

ger Fahrzeug trotz seines Al-
ters gerade mal 40 000 Kilo-
meter gefahren sei.
Bürgermeister Martin Lan-

ge betonte: „Die zu ersetzen-
den Fahrzeuge sind über 30
Jahre alt, wenn die beiden
neuen Fahrzeuge in den
Dienst gestellt werden. Da-
her freue ich mich sehr, dass
wir, zusätzlich zur Landesbe-
schaffung eines LF 10 für die
Feuerwehr Langenthal, unse-
ren Feuerwehren Trendel-
burg und Gottsbüren nun
zeitgemäße und leistungsfä-

und -frauen in der Stadt.
Denn: „Moderne Technik ist
nichts wert, wenn es nieman-
den gibt, der diese bedient.
Ohne Ehrenamtliche, die mit
Leidenschaft ihren Mitmen-
schen helfen, geht es nicht“,
betonte der Regierungspräsi-
dent.
Ferner lobte er die gute

Pflege der Einsatzfahrzeuge,
die trotz ihres Alters immer
noch einen Wiederverkaufs-
wert hätten. Stadtbrandin-
spektor Tobias Reidelbach er-
gänzte, dass das Trendelbur-

mäßen technischen Ausstat-
tung. Es ist deshalb gut und
richtig, dass die Stadt Tren-
delburg Geld für zwei neue
Feuerwehrfahrzeuge in die
Hand nimmt.“ Das sei eine
Investition in die Sicherheit
der Bürger.
Weinmeister betonte, dass

zwar die Kommunen gesetz-
lich für den Brandschutz zu-
ständig seien, die Landesre-
gierung jedoch unterstütze.
Er dankte außerdem den
mehr als 180 aktiven freiwil-
ligen Feuerwehrmännern

Trendelburg – Das Weih-
nachts-Hochwasser in Tren-
delburg ist noch nicht ver-
gessen, als der Einsatz der
Freiwilligen Feuerwehr
hochgelobt wurde. Kaum zu
glauben, dass die Wehren
zum Teil mit Fahrzeugen un-
terwegs sind, die über 30 Jah-
re alt sind. Das Land Hessen
unterstützt die Stadt Trendel-
burg nun bei der Beschaf-
fung von zwei neuen Feuer-
wehrfahrzeugen, die in der
Kernstadt und im Stadtteil
Gottsbüren stationiert wer-
den sollen, mit Mitteln in Hö-
he von 207 200 Euro.
Bürgermeister Martin Lan-

ge nahm die Bescheide von
Regierungspräsident Mark
Weinmeister im Beisein von
Stadtbrandinspektor Tobias
Reidelbach und Angehörigen
der Feuerwehr sowie Stadt-
verordneten und Vertretern
der Stadtverwaltung entge-
gen. „Wir haben hart um die
Mittel gefochten“, erklärte
Lange. „Dabei haben wir eine
super Beratung vom Ministe-
rium erhalten. Dieses hat ei-
ne Entscheidung im Sinne
der Feuerwehr gefällt.“
Die Stadt plant die An-

schaffung eines Hilfeleis-
tungs-Löschgruppen-Fahr-
zeuges (HLF 20) für die Feuer-
wehr Trendelburg sowie ei-
nes Staffellöschfahrzeugs für
die Vegetationsbrandbe-
kämpfung (StLF 20-V) für die
Feuerwehr Gottsbüren. Re-
gierungspräsident Mark
Weinmeister beglück-
wünschte die Stadt: „Eine
leistungsfähige Gefahrenab-
wehr fußt auf einer zeitge-

Unterstützung für die Trendelburger Feuerwehr: Regierungspräsident Mark Weinmeister überreichte am Feuerwehrhaus Gottsbüren die Förderbescheide
an Bürgermeister Martin Lange. Unter anderem mit dabei: Stadtbrandinspektor Tobias Reidelbach (1. von links), Wehrführer Trendelburg Alexander Du-
schek (2. von links) sowie Wehrführer Gottsbüren Marcel Heib (4. von rechts). FOTO: GITTA HOFFMANN
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Zustand der Autos besser als das Haus
Freiwillige Feuerwehr Wenigenhasungen zog Bilanz für das Jahr 2023

Schwarz.
Während der Jahreshaupt-

versammlung wurden Simon
Schwedes und Nino Pletten-
berg zu Oberfeuerwehrmän-
nern befördert und Ann-
Christin Bettinghausen zur
Hauptfeuerwehrfrau.
Bereits im Laufe des Be-

richtsjahres waren Johannes
Werner und Nils Schwedes
zu Hauptfeuerwehrmännern
befördert worden, Sabrina
Werner zur Hauptfeuerwehr-
frau und CorinnaWerner zur
Löschmeisterin.
Die Anerkennungsprämie

für ihre zehnjährige Dienst-
zeit erhielten Yvonne Tripp
und Johannes Werner und
für 20 Jahre Thomas Rhein-
feldt.
Die Florian-Medaille der

Hessischen Jugendfeuerwehr
in Bronze ging an Corinna
Werner und Sabrina Werner,
die Medaille in Gold an Dierk
Schwedes und Markus Tripp.
Mit dem Goldenen Brand-

schutzehrenzeichens am
Bande wurde Jörg Staginnus
ausgezeichnet. nom

Dienststunden im vergange-
nen Jahr: 2145.
Jugendwartin Sabrina Wer-

ner berichtete von den vielen
Übungsdiensten und den
Freizeitaktivitäten der Ju-
gendfeuerwehr. Sie dankte
ihren Stellvertretern Ann-
Cristin Bettinghausen undNi-
no Plettenberg sowie denHel-
fern aus den Reihen der Ein-
satzabteilung.
Johannes Werner, Vorsit-

zender des Feuerwehrver-
eins, gab in seinen Bericht ei-
nen Überblick über die Akti-
vitäten des Vereins. Er berich-
tete über Fahrten, die Teil-
nahme am Feuerwehrver-
bandstag in Naumburg, den
gut besuchten Grillabend der
Wehr am Dorfplatz und dem
Weihnachtsbaumverkauf am
zweiten Advent.
Im Namen des Vereins

überreichte Werner Ehrenur-
kunden für 40 Jahre Mitglied-
schaft an Michael Tripp und
in Abwesenheit an Marco
Tiedge und Thorsten Pflüger
sowie für 50 Jahre Mitglied-
schaft an Hans-Jürgen

bunkers in Kassel reichten.
Aktuell verfüge die Wehr

über 19 aktive Einsatzkräfte,
der Altersdurchschnitt liege
bei 40 Jahren. Zurzeit stehen
sechs Atemschutzgeräteträ-
ger zur Verfügung.
Von den Aktiven der Wehr

wurden insgesamt sieben
Lehrgänge, Seminare und
Weiterbildungen besucht.
Die Anzahl der geleisteten

lenden Duschen der behelfs-
mäßigen Trennbereiche für
saubere und kontaminierte
Einsatzkleidung.
Außerdem ließ er die ge-

meinsamen Unternehmun-
gen jenseits des Feuerwehr-
dienstes Revue passieren, die
von Besuchen befreundeter
Wehren bis zur Besichtigung
des ehemaligen Reichsbahn-
bunkers und des Viktoria-

Den Zustand der Fahrzeuge
bezeichnete der Wehrführer
als gut, das Feuerwehrhaus
sei baulich in Schuss, aller-
dings entspreche es nicht den
Vorgaben des technischen
Prüfdienstes. Problematisch
seien unter anderem die Um-
kleiden in der Fahrzeughalle,
die zudem nicht für Männer
und Frauen getrennt zur Ver-
fügung stehen, sowie die feh-

Wenigenhasungen – Zur ge-
meinsamen Jahreshauptver-
sammlung von Einsatzabtei-
lung und Verein trafen sich
die Mitglieder der Feuerwehr
Wenigenhasungen im Bür-
gertreff des örtlichen Dorfge-
meinschaftshauses. Im Mit-
telpunkt standen die Jahres-
berichte sowie Beförderun-
gen, Ehrungen und Auszeich-
nungen.
Laut Wehrführer Mike

Pietsch standen bei den Aus-
bildungsdiensten Themen
wie Notfallsituationen an der
Einsatzstelle, Teambuilding,
Technische Hilfeleistung am
Bau, Vegetationsbrandbe-
kämpfung, Fahrzeugkunde,
Atemschutzeinsätze und
Knotenbinden im Mittel-
punkt. Pietsch berichtete von
zwölf Hilfeleistungseinsät-
zen, zwei Brandeinsätzen
und einem Brandsicherheits-
dienst. Besonders hob er die
beiden Einsätze in Kassel
beim Unwetter im Juni und
beim Fund einer Weltkriegs-
bombe im August hervor, wo
auch Einsatzkräfte der Weni-
genhasunger Wehr mit von
der Partie waren.

Strahlende Gesichter: Simon Schwedes (von links) wurde zum Oberfeuerwehrmann beför-
dert, Ann-Cristin Bettinghausen zur Hauptfeuerwehrfrau und Nino Plettenberg zum Ober-
feuerwehrmann. Rechts Wehrführer Mike Pietsch.

Ehrung im Verein: Michael Tripp (links) wurde vom Vorsit-
zenden Johannes Werner für 40 Jahre Mitgliedschaft ausge-
zeichnet. FOTOS: JAN-HENDRIK TRIPP / NH

Große Erfolge für
Kaninchenzüchter
Hessenmeister bei Landesschau

mit Zwergwidder weiß Blauaugen

Punkte erreichte. Ab drei
Zuchtgruppen pro Rasse oder
Farbenschlag wurde auch der
Titel „Vize-Hessenmeister“
vergeben.
In der Rassekaninchen-

zucht haben Elsner und Pflü-
ger verantwortungsvolle Auf-
gaben in der Vereins- und
Verbandsarbeit. Elsner ist
Ausstellungsleiter und Zucht-
wart im K 49 Zierenberg und
gleichzeitig Vorsitzender des
Kreisverbandes der Kanin-
chenzüchter Hofgeismar-
Wolfhagen. Pflüger ist seit
vielen Jahren Vereinskassie-
rer in Zierenberg. nom

Gießen/Wolfhager Land – Zwei
Rassekaninchenzüchter aus
der Region haben bei der Hes-
sischen Landesschau am Wo-
chenende in der Hessenhalle
in Gießen Erfolge errungen.
Hartmut Elsner (Niederelsun-
gen) und Gerhard Pflüger
(Burghasungen), beide vom
Kleintierzuchtverein K49 Zie-
renberg, wurden Hessen-
meister und Vize-Hessen-
meister.
Ausgestellt waren 1500

Rassekaninchen von mehre-
ren Hundert Züchterinnen
und Züchtern aus ganz Hes-
sen, wie Elsner berichtete.
Die Schau wurde gemeinsam
von den beiden hessischen
Landesverbänden Kurhessen
(nördliches Hessen bis Fulda)
und Hessen-Nassau (mittleres
und südliches Hessen) ausge-
richtet.
Elsner holte sich mit seiner

Rasse Zwergwidder weiß
Blauaugen den Hessenmeis-
ter-Titel, der auf Zuchtgrup-
pen (jeweils vier Tiere) verge-
ben wird, mit 384,0 Punkten.
Gerhard Pflüger wurde mit
seiner Rasse Kleinsilber
schwarz mit 386,0 Punkten
Vize-Hessenmeister.
Der Titel „Hessenmeister“

wurde auf die beste Zucht-
gruppe einer Rasse oder eines
Farbenschlages vergeben,
wenn sie mindestens 378,0

Erfolgreich bei der Landes-
schau: Hartmut Elsner aus
Niederelsungen mit einem
seiner Siegertiere.

FOTO: WOLFGANG ELIAS



Familienanzeigen
zum günstigen Preis!
Bereiten Sie Ihren Lieben zu
Geburtstagen und Jubiläen
eine Freude mit einer
Glückwunsch-Anzeige in
den Heimatnachrichten.

Jetzt buchen unter:
hna-familienanzeigen.de
0800 203-4567 (gebührenfrei)

Oder geben Sie Ihre Familienanzeige in der HNA-
Geschäftsstelle Hofgeismar (Bahnhofstr. 6) auf.

Trendelburg

Liebenau Hofgeismar
Reinhardshagen

Grebenstein

Immenhausen
Calden

Zierenberg

Habichtswald
Wolfhagen

Breuna

Naumburg

Bad Emstal

Schön, dass es dich gibt!Dein Steffen

genieß den Tag, denn die beste Zeitist jetzt und heute.
Nimm dir Zeit für die Dinge,die dich wirkllich glücklich machen!

Liebe Katrin,

Alles Liebe
zum Geburtstag

Musterhausen, den 12. September 20..

Muster FR 5-12

Größe: 2 Spalten/
60 mm hoch

nur
72 €

Mit einer Grußanzeige
in den Heimatnachrichten
Hofgeismar-Wolfhagen
erreichen Sie über
40.000 Haushalte.

60 Jahre

Jörg und Claudia

Zu eurem

Gisela & Gerd
Muster

gratulieren wir von Herzen

und wünschen euch

weiterhin viele

schöne Jahre bei best
er

Gesundheit.

60. Hochzeitstag

Musterort, den 4. Juni 20..

Muster FR 5-32

Größe: 1 Spalte/
100 mm hoch

nur
60 €
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Landkreis unterstützt bessere Beschilderung für Radwege
Servicezentrum Regionalentwicklung koordiniert neue Schilder für den Alltag

nach Netzlänge verteilt. Das
hohe Interesse der Kommu-
nen an einer besseren Weg-
weisung auf den Radrouten
sei ein wichtiger Meilenstein
für eine nachhaltige Mobili-
tät in der Region, sagte Peter
Nissen abschließend. tty

reich abzuschließen“, bekräf-
tigt Nissen.
Zudem unterstütze der

Landkreis die Kommunen bei
der Finanzierung der Umset-
zungskosten. Der Eigenanteil
werde gemeinschaftlich ge-
tragen und proportional

der Landkreis Kassel für die
Kommunen. Die Kosten be-
laufen sich auf 10 500 Euro.
„Die Umsetzung soll bald-

möglichst nach Abschluss
der Planungsphase beginnen.
Wir sind zuversichtlich das
Projekt im Jahr 2025 erfolg-

staltung einbezogen.
Nachdem im Herbst 2023

der Zuschussbescheid durch
die Landesbehörde kam,
konnte ein Planungsbüro ge-
wonnen werden. Seit Novem-
ber arbeitet Alexander
Wijgers vom Mtg-Planungs-
büro an der richtigen Beschil-
derung für die Radwege in
der Region. „Es gilt das kom-
plette Radwegenetz in den
Planungen zu bedenken und
dabei immer die Radfahren-
den, Ortsansässige aber auch
touristische Gäste und ihre
Bedürfnisse im Blick zu be-
halten“, betont der Planungs-
experte.
Bis Sommer 2024 solle die

Planung der Radwegweisung
für rund 600 Kilometer abge-
schlossen sein. Den Eigenan-
teil der Planungskosten au-
ßerhalb der Förderung tragt

nung und Umsetzung. Davon
werden 75 Prozent durch das
Land Hessen gefördert.
Das Radwegeprojekt wird

federführend durch das Ser-
vicezentrum Regionalent-
wicklung des Landkreises
Kassel in Hofgeismar umge-
setzt. ZumAuftakt trafen sich
nun Vertreter aus den neun
Kommunen im Altkreis Hof-
geismar, um sich über das
weitere Vorgehen zu infor-
mieren. Außerdem wurden
Vertreter von Hessen Forst
und des Naturparks Rein-
hardswald in die Projektge-

Hofgeismar/Landkreis Kassel –
Sicher und auf direkten Weg
ans Ziel kommen möchten
nicht nur Autofahrer. Auch
im Radverkehr ist eine ein-
heitliche Beschilderung
wichtig, um den nächsten
Ort zu erreichen. Das soll nun
auch im Kreisteil Hofgeismar
einheitlich für Alltagsradwe-
ge geschehen, nachdem es
neue Schilder schon für tou-
ristische Ziele gibt.
„Bereits zwei Drittel des

Landkreises Kassel sind gut
beschildert. Gemeinsam mit
den Kommunen gehen wir
nun die Wegweisung im Alt-
kreis Hofgeismar an“, erklär-
te dazu Peter Nissen als Leiter
des ServicezentrumRegional-
entwicklung (SR), beim Start-
schuss für das neue Förder-
projekt. Das Projektvolumen
umfasst 300 000 Euro für Pla-

So sieht die Beschilderung mit bereits existierenden Wegweisern an einer touristischen
Route aus. Die fehlende Alltagsradwegweisung wird nun im Altkreis Hofgeismar nach dem
Handbuch für Radwegweisung für Hessen ergänzt. FOTOS: LANDKREIS KASSEL/NH/FLEUR C. TAUBER/NH

Alexander
Wijgers
Radwegplaner

Film über Bienen im Wolfha-
ger Kino im Frühsommer.
Zum Thema Gesundheit

wird Sibylle Teuber-Blech-
schmidt, Kursleiterin für vega-
ne/vegetarische Ernährung,
im Frühling einenVortrag hal-
ten und Kostproben anbieten.
Gesundheit und Erholung
wird großgeschrieben bei der
kleinen Wanderung zum Bio-
top „Glockenborn“ und an-
schließender Geselligkeit im
Bürgerhaus durch den Orts-
verein Bründersen am Sams-
tag, 31. August. Und am Sams-
tag, 25. Mai, findet der Land-
frauentag beim Hessentag in
Fritzlar statt. Außerdem plant
der Bezirksverein weitere Ak-
tionen in Kooperation mit der
Frauenbeauftragten Kassel-
Land Anette Milas im Herbst.
Doch neben dem Erstellen

eines Programms ist es Aufga-
be des Bezirksvereins, sich um
die Belange der neun Ortsver-
eine mit insgesamt fast 600
Mitgliedern zu kümmern und
die Verbindung zum Landes-
verband Hessen zu pflegen.
An zwei Arbeitstagungen tref-
fen sich die Vertreter der Orts-
vereine und der Vorstand des
Bezirksvereins, um gemein-
sam die Vereinsarbeit und das
Programm
der Landfrauen zu bespre-
chen.Grundsätzlich sind zual-
len Veranstaltungen, außer zu
den Arbeitstagungen, Gäste
willkommen. „Natürlich freu-
en wir uns über jedes neue
Mitglied“, sagt Ursula Neubau-
er und weist daraufhin, dass
der Mitgliedsbeitrag in den
Ortsvereinen bei ca. 25 Euro
bzw. bei den Streumitgliedern
im Bezirk bei 18,20 Euro im
Jahr liegt.
Der Deutsche LandFrauen-

verband e.V. (dlv) ist der bun-
desweit größte Verband für
Frauen auf dem Land und de-

ren Familien. Ziel ist, die Le-
bensqualität, dieArbeitsbedin-
gungen und die gesellschaftli-
che Teilhabe im ländlichen
Raum zu verbessern. un/nh

landfrauenbezirkwolfha-
gen.jimdofree.com

Beim Imker und im Biotop
Bezirkslandfrauen Wolfhagen stellen Jahresprogramm vor

Wolfhagen –Was haben die Be-
zirkslandfrauen Wolfhagen
mit BienenundBiotop zu tun?
Sehr viel, meint Geschäftsfüh-
rerin Ursula Neubauer, denn
sie sind Bestandteil des neuen
Programms für 2024. Seit dem
vergangenen Jahr und mit
neuem Vorstand gehe es auf-
wärts. Unddas sei nichtnur an
den steigendenMitgliederzah-
len zu erkennen, sondern
auch an dem großen Interesse
der Landfrauen an den vielen
Angeboten der Ortsvereine
und des Bezirksvereins.
Das Programm des Bezirks-

vereins 2023 mit Busfahrten
und Besichtigungen, dem Tag
der Literatur des Landes Hes-
sens, Lesungen und Vorträ-
gen, dem Sommergespräch
mit der Präsidentin des Lan-
desverbandes und einem Ki-
nobesuch in Kooperation mit
der Frauenbeauftragten Kas-
sel-Land fand große Zustim-
mung. Nicht zu vergessen die
vielen verschiedenen Aktio-
nen zum Tag der Gewalt an
Frauen in den Ortsvereinen.
Für dieses Jahr plant der Be-

zirksverein ein gemischtes
Programm, das die Bereiche
Gesundheit, Bildung und Er-
holung abdecken soll. So wird
gleich amSamstag, 27. Januar,
ein Letzter-Hilfe-Kurs vom
HospizdienstWolfhagenange-
boten, bei demes umdenUm-
gangmit Schwerkranken geht
und welche Unterstützungs-
angebote es gibt. Bildung und
Erholung spielen eine Rolle
bei dem Einkehrtag in der ka-
tholischen Landvolkshoch-
schule Hardehausen am
Dienstag, 6. Februar, zumThe-
ma „Eigene Ressourcen entde-
cken und aktivieren“. Eben-
falls zum Bildungsbereich
zählt auch der Oma-Enkel-Tag
mit dem Besuch des Wolfha-
ger Imkervereins und einem

� Arbeitstagung: Vortrag
von Petra Moser über Letzte-
Hilfe-Kurse des Hospizdiens-
tes Wolfhagen bei der
Herbstarbeitstagung des Be-
zirksvereins. FOTO: URSULA NEUBAUER

Unterstützung für Feuerwehrnachwuchs
Versammlung der Bürgermeister im Landkreis fördert Treffen mit 5000 Euro

wesentlichen Baustein, um
auch in Zukunft genug Mit-
glieder in den Einsatzabtei-
lungen zu haben. „Ohne de-
ren zukunftsweisende Arbeit
hätte wohl die ein oder ande-
re Feuerwehr bereits jetzt
Schwierigkeiten mit ihrer
Einsatzbereitschaft“, teilte
Sutor mit. gis

meister, einen pragmati-
schen Weg zur Unterstüt-
zung der Arbeit der Jugend-
feuerwehren gefunden zu ha-
ben.
Laut Sutor sähen die Bür-

germeister der kreisangehö-
rigen Gemeinden im Kreis
Kassel die Nachwuchsarbeit
in der Feuerwehr als einen

Möglichkeit haben, freiwilli-
ge Leistungen zu zahlen, ha-
be sich die Bürgermeister-
kreisversammlung entschie-
den, die Arbeit der Jugendfeu-
erwehren aus ihrer Kasse zu
unterstützen, teilte Greben-
steins Bürgermeister Danny
Sutor mit. Mit dieser Ent-
scheidung hoffen die Bürger-

„Blick in den Landkreis“ so-
wie die Möglichkeit, ihr Netz-
werk auszubauen. Zudem
soll es einen „Bunten Abend“
geben, dessen Finanzierung
zunächst unklar war.
Weil sich die Gemeinden

im Landkreis Kassel derzeit
in der vorläufigen Haushalts-
führung befinden und keine

Einmal im Jahr kommen
die Verantwortlichen für die
Kreis- und Verbandsjugend-
feuerwehren in Hessen für
ein Delegierten-Wochenende
zusammen. Neben der Dele-
giertenversammlung finden
auch Workshops zu Themen
der Jugendarbeit statt und die
Delegierten erhalten einen

Kreis Kassel – Die Jugendfeuer-
wehrverbände im Kreis Kas-
sel richten in diesem Jahr das
Delegierten-Wochenende der
Hessischen Jugendfeuerwehr
aus, das vom 24. bis 26. Mai
stattfindet. Die Bürgermeis-
terkreisversammlungwill die
Veranstaltung mit 5000 Euro
unterstützen.
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Hospizdienst sucht weitere Mitarbeiter
Ausbildung für ehrenamtliche Helfer im Wolfhager Land und Schauenburg ab März

recht zu werden, bietet Hos-
pizdienst im Wolfhager Land
Interessierten eine umfassen-
de und kostenfreie Ausbil-
dung an.
Die Ehrenamtlichen soll-

ten bereit sein, sich mit der
Thematik Sterben, Tod und
Trauer auseinanderzusetzen,
ihr eigenes Handeln zu re-
flektieren sowie etwa acht
Stunden monatlich für ihr
unentgeltliches Engagement
aufbringen können und Inte-
resse an fachlicher Qualifika-
tion und Weiterbildung ha-
ben. dit/nom

Weitere Informationen gibt Pe-
tra Moser, Koordinatorin des Hos-
pizdienstes im Wolfhager Land

unter 05692 /99 35 21 oder per
E-Mail unter info@hospizdienst-
imwolfhagerland.de

gungskurses erhalten die aus-
gebildeten Hospizbegleiter
ein offizielles Zertifikat.
Die Voraussetzung, um am

Kurs teilzunehmen: „Schwer-
kranke und sterbende Men-
schen sowie deren Angehöri-
ge zu begleiten ist ein an-
spruchsvolles, dankbares und
herausforderndes Ehren-
amt“, heißt es in einer Mittei-
lung des Hospizdienstes im
Wolfhager Land.
Was gehört zu den Aufga-

ben der ehrenamtlichen Hos-
pizbegleiter? Sie führen Ge-
spräche, hören zu, lesen vor,
spielen, gehen spazieren oder
leisten auch ohne Worte Bei-
stand. Im Mittelpunkt der Be-
gleitung stehe immer der ge-
samte Mensch mit all seinen
Bedürfnissen und Wünschen
und dessen Angehörige. Um
all diesen Anforderungen ge-

Wolfhager Land – Zur Stär-
kung des Hospizteams im
Wolfhager Land und Schau-
enburg werdenMenschen ge-
sucht, die aufgeschlossen
und einfühlsam sind und In-
teresse an einer aktiven Mit-
arbeit im ambulanten Hos-
piz- und Palliativberatungs-
dienst haben. Ein neuer Befä-
higungskurs, um für die Ar-
beitmit schwerkrankenMen-
schen im Ehrenamt gut vor-
bereitet zu sein, startet am
Freitag, 22. März.
Die Ausbildung setzt sich

aus einem Grundkurs, einer
Praktikumsphase, einem Be-
such beim Bestatter, im Mu-
seum für Sepulkralkultur in
Kassel, imHospiz und imKre-
matorium sowie einem an-
schließenden Vertiefungs-
kurs zusammen. Nach Ab-
schluss des gesamten Befähi-

Anspruchsvoll: An die Helfer der Hospizdienste werden besondere Anforderungen gestellt.
Während einer Ausbildung, die im März beginnt, wird das entsprechende Wissen vermit-
telt. FOTO: FELIX KÄSTLE/DPA

Max-Eyth-Str. 4–8 · 34369Hofgeismar · Tel. 05671 7799280
www.heib-automobile.de

Ihre Wohnmobil-Vermietung direkt in Hofgeismar

Carlsdorfer Str. 1b | 34369 Hofgeismar | Tel. 05671 7666188

UnverbindlicheAnfrage, Angebot, Reservierung
oder direkteBuchung?Online 24 Std.möglich!
Wir führen verschiedeneWohnmobile,mit Standklima,
auch schon für FSKl. B (3,5 t), für 2 bis 6 Personen inkl. Isofix
für Kindersitze.

AKTION:
vom13.01. bis 29.02.2024

für nur 79€/Tagmieten

Aktionscode : TOPCAMPER
2024

Reisemobile Gockert
Meer – Freiheit – Mieten

www.reisemobile-gockert.de

Sie finden unsere
Prospekte online

unter:
www.moebel-engelhardt.com

Am Hohlen Weg 1
34369 Hofgeismar
Telefon 05671 2639

Viel SpaßViel Spaß
beimbeim

Karneval!Karneval!

Ihr Ansprechpartner für Sauberkeit
Professionelle Reinigungsdienstleistungen • zuverlässiges Personal

Elisabethstr. 1 • Hofgeismar • Tel. 05273 3219639
www.hog-gebaeudemanagement.de

Viel Spaß!

Leserthema „Karneval in Hofgeismar“
Goldene

Elf Ein Feuerwerk der guten Laune
Viel Spaß beim Karneval mit der Goldenen Elf

14.11 Uhr. Wenn das Rathaus
verbarrikadiert wird und die
Karnevalisten bis zum Bür-
germeister vorstürmen, ha-
ben sicherlich auch die unbe-
teiligten Zuschauer auf dem
Marktplatz ihren Spaß. Und
wenn die Goldene Elf um Un-
terstützung bittet, nur zu!

zgi

wird der Umzug mit einem
Bonbonregen auf der Rat-
haustreppe. Eintritt: Kinder
bis 12 Jahre ein Euro, ab 12
Jahre fünf Euro. Karten gibt
es an der Tageskasse. Haupt-
eingang und Behindertenein-
gang (Farbestr.) sind geöffnet.

Sturm auf das Rathaus am
Rosenmontag, 12. Februar,

Nachmittag feiert eine fröhli-
che Kinderschar in der Stadt-
halle Karneval. Nach einem
bunten Programm mit Spie-
len und einer Kostümverlo-
sung treffen sich um ca. 17
Uhr alle zum Umzug durch
die Stadt, der vom Fanfaren-
zug und dem Kinderprinzen-
paar angeführt wird. Beendet

schen Nachmittag. Extra auf
diese Personengruppe ist das
Programm abgestimmt. Ab
sechs Personen kann ein
Tisch reserviert werden. Die
Eintrittskarten gibt es an der
Tageskasse. Eintritt fünf Eu-
ro, inkl. einer Tasse Kaffee
und einem Stück Kuchen.
Der Haupt- und Behinderten-
eingang (Farbestraße) sind ge-
öffnet.

Narrensitzung und Party in
der Stadthalle am Samstag,
10. Februar, 20.11 Uhr. Einlass
18.30 Uhr. Die Goldene Elf
lädt an diesemAbend zur gro-
ßen Narrensitzung ein und
verspricht ein abwechslungs-
reiches Programm. Die Gar-
den und Tanzmariechen er-
freuen die Gäste mit vielen
verschiedenen Tänzen, na-
türlichwerden ein Büttenred-
ner, die Jecken Weiber und
das Männerballett mit ihren
Programmen für gute Laune
und Unterhaltung sorgen.
Für die Musik sorgt die

„Veranstaltungstechnik Hof-
geismar“. Bei der Party nach
der Narrensitzung wird Tobi-
as Heinz als DJ die Tanz- und
Feierstimmung anheizen. Für
das leibliche Wohl ist „1A
Event + Cocktail“ verantwort-
lich. Eintritt 9,99 Euro. Im
Vorverkauf gibt es die Karten
bereits zu kaufen im Ge-
schäft „Spontan - Gaumen-
freuden“ in der Neuen Str. 2 /
Ecke Mühlenstraße.
Auch über den Vereinsvor-

sitzenden Christian Stark
können Karten für die Nar-
rensitzung & Party erworben
werden oder eine Tischreser-
vierung erfolgen. Kontakt:
Tel.: 0172 5605983 oder E-
Mail: power-stark@gmx.de

Kinderkarneval am Sonn-
tag, 11. Februar, 14.11 Uhr.
Einlass 13 Uhr. An diesem

Die fünfte Jahreszeit hat
begonnen und auch in
Hofgeismar stehen große
und kleine Narren in den
Startlöchern, um gemein-
sam Karneval zu feiern.

Gemeinsam mit der Golde-
nen Elf Hofgeismar laden die
Prinzenpaare Anna-Carolin I.
(Danders), Christoph I. (Dan-
ders) sowie Leni I. (Stahl) und
Henry I. (Schapiro) zu einem
Feuerwerk der guten Laune.
Büttenreden, Tänze, Lieder
und noch viel mehr warten
auf die Karnevalisten. Die Je-
cken Weiber und das Män-
nerballett dürfen selbstver-
ständlich nicht fehlen.

Seniorenkarneval am Sonn-
tag, 4. Februar, 14.30 Uhr, Ein-
lass 13 Uhr. Zusammen mit
der Stadt Hofgeismar feiert
die Goldene Elf mit den älte-
ren Menschen einen närri-

Einmarsch der Garden: Wenn die Tanzmariechen den Saal betreten und kurz darauf über
die Bühne wirbeln, ist das Publikum begeistert. FOTOS: GOLDENE ELF / REPROS: GITTA HOFFMANN

Die königlichen Hoheiten: Anna-Carolin I. (Danders), Christoph I. (Danders) sowie das Kin-
derprinzenpaar Leni I. (Stahl) und Henry I. (Schapiro) freuen sich auf eine närrische Zeit mit
ihrem Hofstaat.
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„Nein“ ist manchmal erlaubt
Wohnungsbesichtigung: Was müssen Mieter alles zulassen?

6. Wenn Vermieter Dritte
mit der Besichtigung beauf-
tragen
In der Regel haben Vermie-

ter das Recht, Dritte mit der
Besichtigung der vermieteten
Wohnung zu beauftragen.
„Dabei kann es sich etwa um
Immobilienmakler oder
Handwerker handeln“, sagt
Annett Engel-Lindner. Das
bietet sich vor allem an,
wenn Vermieter selbst nicht
in der Lage sind, die Besichti-
gung persönlich durchzufüh-
ren oder wenn professionelle
Hilfe etwa bei der Vermie-
tung oder dem Verkauf nötig
ist.

7. Wann Mieter die Besichti-
gung verweigern können
Die Besichtigung können

Mieterinnen und Mieter
nicht nur dann verweigern,
wenn Vermieter spontan und
ohne triftigen Grund vorbei-
kommen. Den Zutritt zur
Wohnung können sie auch
verweigern, wenn die Besich-
tigung unangemessen häufig
erfolgt – zum Beispiel mehr-
fach wöchentlich oder regel-
mäßig monatlich.
Zu einer Wohnungsbesich-

tigung zu unangemessenen
Zeiten können Mieter eben-
falls Nein sagen. Das sei etwa
nachts oder bei Krankheit des
Mieters der Fall, so Engel-
Lindner. Es sei denn, es liegt
ein Notfall wie etwa ein Was-
serrohrbruch in der darüber-
liegenden Wohnung vor.
Dann kann eine Wohnungs-
besichtigung auch zu unan-
gemessenen Zeiten im Inte-
resse von Mietern sein. tmn

lässt,mit einer Freiheitsstrafe
von einem Jahr oder mit ei-
ner Geldstrafe geahndet wer-
den.

4. Inwiefern die Zimmer zu-
gänglich und aufgeräumt sein
müssen
Geht es um einen vomMie-

ter angezeigten Schaden, soll-
ten die Räume zugänglich
sein, die von dem Schaden
betroffen sind. „Nicht betrof-
fene Räume müssen dann
nicht zugänglich sein“, sagt
Jutta Hartmann.
Steht indes eine Neuver-

mietung oder ein Verkauf der
Wohnung an, müssen bei ei-
ner Besichtigung selbstver-
ständlich alle Räume zugäng-
lich sein. Aufgeräumt muss
es nicht zwingend sein, aber:
„Ein Raum darf auch nicht et-
wa mit Möbeln zugestellt
sein, dass eine Besichtigung
nicht möglich ist“, sagt Hart-
mann. Und: „Die Wohnung
sollte so aufgeräumt sein,
dass die Besichtigung ohne
Hindernisse oder Stolperfal-
len erfolgen kann“, sagt An-
nett Engel-Lindner.

5. Wie viel Zeit Mieter für
die Besichtigung gewähren
müssen
Das hängt vom Einzelfall

ab. Soll die Wohnung oder
das Haus verkauft werden,
darf eine Besichtigung durch-
aus 30 bis 45 Minuten dau-
ern, erklärt Jutta Hartmann.
Bei angezeigten Mängeln
oder im Fall einer geplanten
Modernisierung kann die Be-
sichtigung oft schneller erfol-
gen.

frist liegt oft bei ein bis zwei
Wochen“, so Engel-Lindner.
In dringenden Fällen, etwa
bei nötigen Reparaturen,
kann die Ankündigung auch
mal 48 Stunden vorher oder
sogar ad hoc erfolgen.

3. Wenn Vermieter ohne Zu-
stimmung der Mieter die Woh-
nung besichtigen
Wenn Vermieter ohne Zu-

stimmung der Mietpartei,
zum Beispiel in deren Abwe-
senheit, die Wohnung be-
sichtigen, begehen sie Haus-
friedensbruch. Das kann,
wenn sich ein solcher Haus-
friedensbruch nachweisen

ihren Sorgfaltspflichten
nicht genügend nachkommt.
Etwa, wenn von der Woh-
nung ein andauernder übler
Geruch ausgeht. Oder wenn
der Verdacht besteht, dass
die Mietsache nicht wie ver-
traglich vereinbart privat,
sondern gewerblich genutzt
wird.

2. Wie lange der Besichti-
gungstermin im Voraus ange-
kündigt sein muss
Laut Rechtsprechung ist le-

diglich Voraussetzung, dass
Vermieter den Termin recht-
zeitig im Voraus ankündigen.
„Eine übliche Ankündigungs-

für eine Wohnungsbesichti-
gung.
„Beispielsweise eine ge-

plante Modernisierung“, sagt
Annett Engel-Lindner,
Rechtsanwältin und Rechts-
beraterin beim Immobilien-
verband Deutschland (IVD).
Oder aber Vermieter wollen
sich mit Blick auf eine anste-
hende Neuvermietung ein
Bild von demObjektmachen.
Ebenfalls berechtigte Grün-

de: Vermieter möchten die
Mietsache aufgrund vonMän-
geln, die Mieter angezeigt ha-
ben, inspizieren. Oder sie ha-
ben den begründeten Ver-
dacht, dass eine Mietpartei

Der Vermieter oder die
Vermieterin möchte die
vermietete Wohnung be-
sichtigen? So ohne Weite-
res geht das zumeist nicht.
Welche Rechte Mieter und
Vermieter haben und
wann man nein sagen
kann.

An der Wohnungstür klin-
gelt es. Die Vermieterin bittet
um Einlass, weil sie die Woh-
nung besichtigen will. Ganz
so spontan darf sie das aber
nicht. Und sie muss auch ei-
nen triftigen Grund haben,
warum sie die vermieteten
Räume sehen will. „Reine
Neugierde, etwa um zu se-
hen, wie eine Mietpartei die
Wohnung eingerichtet hat,
ist kein berechtigter Grund
für eine Wohnungsbesichti-
gung.“ Das stellt Jutta Hart-
mann vom Deutschen Mie-
terbund klar.
Sieben Punkte, die Mieter

wie Vermieter in Sachen
Wohnungsbesichtigung wis-
sen sollten.

1. Das sind berechtigte
Gründe für eine Wohnungsbe-
sichtigung
Oft geht es darum, dass die

Wohnung oder das Haus ver-
kauft werden soll. In solchen
Fällen müssen Mieterinnen
und Mieter hinnehmen, dass
die Wohnung in ihrer Anwe-
senheit vom Vermieter und
von Kaufinteressenten in Au-
genschein genommen wird.
Daneben gibt es aber auch
andere berechtigte Gründe

Wie lange dürfen sich Kauf- oder Mietwillige bei der Besichtigung einer vermieteten Woh-
nung eigentlich Zeit lassen? Die unbefriedigende Antwort: Das kommt darauf an.

FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Anzeige

Jetzt um dieVorsorge kümmern!
Auf Unfall, Krankheit oder
Tod vorbereitet – mit dem
praktischen Ordner Ihrer
Heimatzeitung.

Es kann schnell gehen: Ein un-
achtsamer Moment und das
Leben ist nicht mehr, wie es
war. Ein Unfall, eine schwere
Krankheit, ja selbst das fort-
schreitende Alter verändert
alles. Ob Krankenhausaufent-
halt, Pflegefall oder Tod – An-
gehörigemüssen nicht nurmit
der Situation und ihren Gefüh-
len klarkommen. Sie stehen
auch vor einer Vielzahl an Fra-
gen: Welche Bankkonten und
Versicherungen gibt es? Wur-
de eine Vorsorgevollmacht er-
teilt? Existieren Patientenver-
fügung oder Testament?

Wer sich frühzeitig Gedanken
über seine Wünsche macht
und die wichtigsten Informa-
tionen entsprechend vorbe-
reitet, erspart sich und seinen
Liebsten im Fall der Fälle eine
Menge Zeit, Stress und Ner-
ven. Doch wo anfangen? Und
was gilt es zu beachten? Hier
hilft der praktische Vorsorge-
ordner unserer Zeitung weiter.
Übersichtlich zusammenge-
fasst und verständlich erklärt
finden Sie darin die wichtigs-
ten Kategorien.

In jedem Kapitel können wich-
tige Fakten notiert und Doku-
mente aufbewahrt werden.
Vordrucke, Erläuterungen und
Tipps helfen bei Unklarheiten
oder Unsicherheit weiter. So
ist am Ende alles Notwendige
strukturiert auf A4-Blättern zu-
sammengefasst und kann ge-
sammelt im Ringordner aufbe-

wahrt werden. Zudem bietet
der Ratgeber Ihnen Entschei-
dungshilfen, rechtliche Infor-
mationen und Unterstützung
sowie Adressen, bei denen
Sie – oder Ihre Angehörigen –
Hilfe finden.

Ein kleiner Einblick in
die Kapitel des Vorsorgeord-
ners:

1. Persönliches
Hier tragen Sie persönliche
Daten zu Ihrer Person ein. Wie
sieht Ihre Wohnsituation aus?
Welche Verträge, Mitglied-
schaften und Abonnements
sind aktuell? Welche Onlineac-

counts nutzen Sie? Auch Versi-
cherungen undWissenswertes
zur Rente finden Sie hier.

2. Finanzen
Welche Konten haben Sie bei
welcher Bank?Welche Zu- und
Abgänge werden verbucht?
Bestehen weitere Anlagen wie
Immobilien, Bausparverträge
oder Fonds? Hinterlegen Sie
auf den Seiten auch Angaben
zur Kontovollmacht
für andere Personen.

3. Vollmachten
Dieser Punkt bezieht sich auf
die Vorsorgevollmacht und die
Betreuungsverfügung. Sie fin-

den ausführliche Erklärungen,
die Sie beim Ausfüllen der Sei-
ten unterstützen.

4. Krankenhauseinweisung
In diesem Kapitel können Sie
eine persönliche Checkliste
hinterlassen, an der sich Ihre
Angehörigen orientieren kön-
nen, falls Sie in ein Kranken-
haus eingeliefert werden müs-
sen. Außerdem finden Sie hier
Informationen und Vordrucke
zur Patientenverfügung sowie
einen Organspendeausweis.

5. Testament
Die nächste Kategorie dient
der Zusammenstellung sämtli-
cher Informationen zur Erbfol-
ge. Außerdem finden Sie und
Ihre Nachkommen wissens-
werte und wichtige Hinweise
zur Erbschaftssteuer.

6. Todesfall
Nutzen Sie diesen Raum für
persönliche Notizen, Adres-
sen und nützliche Hinweise.

DerVorsorge-Ordner ist erhält-
lich in allen HNA-Geschäfts-
stellen sowie unter shop.hna.
de für 19,99 € bzw. 24,99 €
ohne Abonnement (weitere
Informationen entnehmen Sie
der Infobox unten). Doch der
Wert für Ihre Liebsten ist im
Ernstfall unbezahlbar. Mit dem
praktischen Inhaltsverzeichnis
bewahrt man Ordnung und
hat alle essenziellen Unterla-
gen auf einen Blick griffbereit.

Auch ist Platz für persönli-
che Notizen und Hinweise.
Schließlich ist es wichtig, dass
der persönliche Wille auch in
schwierigen Zeiten gewahrt
wird – und das erfordert vor
allem eines: Wissen.

Viele Menschen haben Angst,
später mal ein Pflegefall zu
werden – durch einen Unfall,
eine schwere Krankheit oder
einfach durch das fortschrei-
tende Alter. Mit dem prakti-
schen Vorsorgeordner kann

man gelassener in die Zukunft
blicken, schwierige Themen
einfach vermitteln und sich für
einen Ernstfall wappnen. Weil
sich mit der Zeit auch Lebens-
umstände und Bedürfnisse än-
dern, erlaubt es der Ringord-
ner jederzeit, die Sammlung
zu erweitern oder einzelne Do-
kumente wieder zu entfernen.
So bleibt er stets aktuell.

Sich mit Themen wie dem
Ernstfall auseinandersetzen,
ist natürlich nicht immer leicht.
Allerdings betrifft Vorsorge je-
des Alter. Es hilft, sich frühzei-
tig damit auseinanderzuset-
zen – und so die Liebsten in
schwierigen Zeiten zu entlas-
ten.Warten Sie damit nicht, bis
es zu spät ist!

Dank des Inhaltsverzeichnisses
behält man den Überblick, wel-
che Dokumente wo zu finden
sind.

Neben zahlreichen Erklärungen
sind auch Dokumente wie ein
Organspendeausweis im Vor-
sorgeordner enthalten.

Um den eigenen Willen festzu-
halten, gibt esChecklisten– zum
Beispiel für den Todesfall.

Sie möchten vorsorgen?
Dann bekommen Sie hier Ihr persönliches Exemplar:

Vor Ort: in allen HNA-Geschäftsstellen
Per Telefon: 0561 203 2030
Online: shop.hna.de
Der Preis: 19,99 Euro für HNA-Abonnenten

(Normalpreis: 24,99 €)
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Rettung für Ungeduldige
Wie man quälendes Warten übersteht

der Grund für die Wartezeit
sei. Auch sollteman seinWis-
sen mit anderen Wartenden
teilen, das nehme ebenfalls
Druck raus.
Sehr geschickt ist laut dem

Wissenschaftler Göttlich ein
Freizeitpark vorgegangen,
der seinen Kunden beim Ein-
tritt eine Art Joker zum Vor-
drängeln übergibt. Diesen
können die Menschen dazu
nutzen, um an einem Fahrge-
schäft ihrerWahl an derWar-
teschlange vorbeizugehen -
und so in eine aktive Rolle zu
schlüpfen.
Nützlich ist laut Göttlich

zudem reflektiertes Denken
während der Wartesituation.
Der Verkehr staut sich? Ich
bin nicht der Einzige, auch
die anderen haben Termine,
wäre ein hilfreicher Gedan-
ke.
Warten zu können, hat

nicht in allen, aber in vielen
Fällen Vorteile - auch für die
Gesellschaft. „Es ist eine so-
ziale Tugend, ohne die eine
Gesellschaft nicht funktionie-
ren kann“, so der Soziologe
Göttlich. Denn wenn einer
wartet, profitieren meist an-
dere, zum Beispiel im Stra-
ßenverkehr. Für jeden per-
sönlich bringe mehr Gelas-
senheit nicht nur den kurz-
fristigen Vorteil von besseren
Nerven, sondern sogar lang-
fristig mehr Erfolg.

Göttlich verweist hierzu
auf das sogenannte
Marshmallow-Experiment
mit Vorschulkindern in den
USA. Ihnen wurde etwas Le-
ckeres zum Essen hingestellt
und gesagt, sie würden mehr
davon bekommen, wenn sie
warten würden. „Diejenigen,
die warten konnten, waren
später erfolgreicher im Le-
ben“, so Göttlich. „Sie konn-
ten ihre Zeit strategisch bes-
ser einsetzen.“
Es hängt jedoch auch von

der Kultur ab, ob jemand gut
warten kann, wie laut Gött-
lich ein interkulturelles
Marshmallow-Experiment
zeigte, bei denen Kinder aus
Kamerun deutlich besser als
der Nachwuchs aus Deutsch-
land abschnitten. Denn die
Menschen im Westen tun
sich generell schwerer mit
dem Gefühl der Ungerechtig-
keit und der Ungewissheit -
das macht sie zu eher
schlechten Wartenden.
Auch ist ihr Leben oft voll-

gepackt, sie sind ungeduldig
und wollen schnell sein. Ar-
min Nagel erklärt den
schlechten Ruf des Wartens
daher in Komikerworten:
„Die Leute wollen nicht bes-
ser warten, sondern besser
nicht warten.“ tmn

stellung. „Wenn man nicht
ständigmit demVerdacht he-
rumläuft, dass man vielleicht
ungerecht behandelt wird
oder Dinge schlecht gemacht
werden, fällt das Warten
leichter“, erklärt er. „Man
kann auch einfach mal ak-
zeptieren, dass Dinge ihre
Zeit brauchen.“
Untersuchungen hätten ge-

zeigt, dass die Wartezeit an-
genehmer empfunden wer-
de, wenn der Mensch sich da-
bei beschäftige. Es sei daher
sinnvoll, sich auf Wartezei-
ten vorzubereiten. Das hat
der Komiker Nagel getan, in-
dem er sich auf seinem
Handy einen Ordner für
„Wartemomente“ angelegt
und darauf Podcasts geladen
hat, die er hören möchte.
Auch nutzt er sein Handy,

um bewusst zur Ruhe zu
kommen. Dann stellt er die
Stoppuhr auf 4 Minuten und
33 Sekunden, macht die Au-
gen zu und konzentriert sich
darauf zu hören, was um ihn
herum geschieht. Inspiriert
wurde er dazu von dem Stück
„4’33’’“ des amerikanischen
Komponisten John Cage. In
dieser Zeit wird kein Ton ge-
spielt, zu hören sind nur die
Umgebungsgeräusche.
Auch Scheddin empfehlt,

die Wartezeit als Gelegenheit
zu nutzen: Man könne zum
Beispiel lesen, meditieren,
Leute ansprechen, ein Ge-
dicht auswendig lernen,
schlendern oder einfach nur
mal da sitzen, sagt sie. Die
Hauptsache ist, man ver-
bringt die Zeit des Wartens
selbstbestimmt. Dann ist
man raus aus der Opferrolle,
die das Warten schwierig
macht.

Ein weiterer Weg gegen
das Ohnmachtsgefühl ist die
Information, wie Nagel weiß.
So könne man sich zum Bei-
spiel erkundigen, wann der
nächste Zug fahre und was

tät Konstanz, der zu demThe-
ma Warten geforscht hat,
empfiehlt eine relaxte Ein-

Lösung“, so Scheddin.
Auch der Soziologe Andre-

as Göttlich von der Universi-

eine Zugverspätung von ei-
ner Stunde angekündigt
wird, werden Amateure wü-
tend, Profis sind vorbereitet.“
Jeder könne lernen, gut oder
zumindest besser zu warten,
indem er seine Einstellung
ändert.
„Ich kann gut warten und

bin vom Typ her nicht unge-
duldig“, sagt etwa Coach Mo-
nika Scheddin aus München
über sich. „Das hat auch was
mit Werten zu tun.“ Denn
Geduld sei eine Art von Groß-
zügigkeit anderen Menschen
gegenüber. Wichtig sei zu-
dem, die Situation zu akzep-
tieren und nicht dagegen an-
zukämpfen, indemman etwa
aggressiv, eingeschnappt
oder beleidigend reagiert. Zu-
dem ist Humor hilfreich.
„Wer über Probleme lachen
kann, schmust schon mit der

Warten hat einen schlech-
ten Ruf: Es ist langweilig,
vergeudet unnötig Zeit
und sorgt für Stress. Doch
jeder kann etwas tun, um
besser mit dem ungelieb-
ten Zustand umzugehen.

Warten im Stau, warten in
der Telefonhotline, warten
beim Arzt: Der moderne
Mensch wartet oft, aber
meist nicht gerne. Dabei
könnte er sich den unver-
meidbaren Zustand angeneh-
mer gestalten, wie der Komi-
ker und Schauspieler Armin
Nagel aus Köln meint. Er hat
während der Coronazeit das
Buch „Schöner warten“ ge-
schrieben.
„Manmuss der Situation ei-

nen anderen Rahmen ge-
ben“, rät Nagel. „Wenn etwa

Langes Warten in einer Arztpraxis lässt sich besser aushalten mit einer Beschäftigung – etwa
in dem man ein Gedicht auswendig lernt. FOTO: BENJAMIN NOLTE/DPA-TMN

Wer warten kann,
wird belohnt

Infos sammeln und
teilen

Das Warten auf einen verspäteten Bus lässt sich etwa über-
brücken mit dem Hören eines Podcasts, den man zuvor auf
seinem Handy im Ordner „Wartemomente“ gespeichert
hat. FOTO: MASCHA BRICHTA/DPA-TMN
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Maßgeschneiderte Lösungen
Fragen und Antworten: Wie finde ich den richtigen Tisch fürs Homeoffice?

Trend für den Homeoffice-
Tisch?
„Es ist ein Trend zu mehr

Farbe zu beobachten und auf
diese Weise kleine Sekretäre
zum optischen Hingucker zu
machen“, sagt Möbel-Exper-
tin Scharrenbroch.

Wenn ich einen schönen
Tisch gefunden habe, kommt
die Stuhlfrage. Gibt es Stühle,
die gut aussehen UND bequem
sind?
Zum einen sind da natür-

lich Bürostühle, wie man sie
kennt: ergonomisch, indivi-
duell einstellbar und mit ei-
ner beweglichen Sitzfläche.
Sie werden für langes Sitzen
empfohlen. Aber: Es gibt
auch eine Auswahl an Stüh-
len aus dem Wohnmöbelsor-
timent: „So sind zum Beispiel
auch Esstischstühle mittler-
weile häufig gepolstert und
mit einer drehbaren Sitzscha-
le sowie Armlehnen ausge-
stattet“, sagt Christine Schar-
renbroch. Manche haben so-
gar eine Wipp-Funktion. tmn

lass und Kabelwanne sind
nett, aber für zuhause nicht
zwingend.“ Dafür sei die Ar-
beitsplattenhöhe wirklich,
wirklich wichtig. „Es gibt die
Regel: Ober- und Unterarm
sollten zusammen einen
Winkel von 90 Grad bilden,
während der Unterarm lo-
cker auf der Tischplatte auf-
liegt.“
Sinnvoll sind beispielswei-

se Stauraummöglichkeiten,
entweder seitlich eingerich-
tete Fächer oder kleineModu-
le, die sich etwa bei Klappse-
kretären an der Innenwand
einhängen oder per Magnet
befestigen lassen, sagt Chris-
tine Scharrenbroch. Wer aus-
reichend Platz hat, kann aber
auch durch Rollcontainer
Stauraum schaffen. Und: „Bei
Klappsekretären können
auch eine integrierte Be-
leuchtung und integrierte
Steckdosen hilfreich sein.“

Man sieht sie in Holz, Metall,
mit Leder oder Stoff bezogen
– gibt es einen bestimmten

das Wohnzimmer integrie-
ren lassen. Ihr Tipp für klei-
nere Räume: „Braucht man
nur hin und wieder eine
Schreibfläche, kann ein platz-
sparender Klapp-Schreibtisch
in Frage kommen.“

Stichwort Funktionalität:
Welche Features muss er ha-
ben, was ist vielleicht Schnick-
schnack?
„Ein guter Schreibtisch ist

heutzutage viel mehr als eine
Platte mit vier Beinen dran.
Aber wie gesagt, man muss
Unterschiede machen“, sagt
Katja Kessler. „Kabeldurch-

„Multifunktionalität ist das
Zauberwort“, sagt Kessler:
„Ein langer schwarzer Tisch
an die Wand geschoben,
rechts und links eine schöne
Lampe drauf, ein paar Coffee
Table Books, ein Paar Bilder
an der Wand - schon hat das
Ganze die Anmutung eines
Sideboards. Nur dass halt in
der Mitte ein Monitor steht.“
Laut Christine Scharren-

broch vomVerband der Deut-
schen Möbelindustrie gibt es
mittlerweile auch bei den hö-
henverstellbaren Tischen
„zierliche Lösungen“, die sich
optisch ansprechend etwa in

und einem Schreibtisch, der
nicht gleich nach Schreib-
tisch aussieht und deswegen
wahrscheinlich nicht höhen-
verstellbar ist, am allerbes-
ten“, sagt Katja Kessler. Sie
richtet sowohl Privaträume
als auch Büros ein. „Dafür
sollte die Arbeitsfläche so
großwiemöglich sein. Das ist
ein Bereich im Leben, wo Size
ausnahmsweise wirklich
matters!“

Und wie passt der Tisch auch
zur Einrichtung, vor allem,
wenn ich kein Extra-Arbeits-
zimmer habe?

Viel Büroarbeit, aber we-
nig Platz zu Hause? Dafür
gibt es Lösungen. Denn:
Dem Sekretär ist nix zu
schwer. Und daheim kön-
nen Sie sogar wippend ei-
niges gewuppt kriegen.
Wie, erklären zwei Exper-
tinnen.

Papierkram, Formulare, Fi-
nanzplanung: Das macht
man am besten am Schreib-
tisch. Arbeitet man imHome-
office, ist der ohnehin beson-
ders gefragt. Doch nicht jede
Wohnung hat Platz für ein
kleines Büro. Ein kompakter
Schreibtisch oder Sekretär ist
dann eine gute Möglichkeit.
Und diese Lösungen müssen
gar nicht nach Arbeit ausse-
hen. So geht’s:

Wie finde ich den Schreib-
tisch, der zu mir passt?
Es ist eine Frage des Be-

darfs. Wie viel Zeit verbringt
man am Schreibtisch? Wie
viel Arbeitsfläche wird benö-
tigt - vor allem für Hardware?
Wird am Desktop-PC gearbei-
tet, womöglich mit zwei Bild-
schirmen, oder nur am Lap-
top oder Tablet? Wer wirk-
lich sehr viel am Schreibtisch
arbeitet, für den kann aus er-
gonomischen Gründen ein
höhenverstellbares Modell
sinnvoll sein. Ein Muss ist es
nicht.
„Wenn man sich da ein

bisschen locker macht in der
Hüfte, so meine Erfahrung,
ist eine Kombi aus beque-
mem ergonomischem Stuhl

Harmonisch fügt sich der Arbeitsplatz in die Wohnung ein. FOTO: MÜLLER MÖBELWERKSTÄTTEN/VDM/DPA-TMN

Ausgeklappt ist sogar Platz für zwei – zumindest für Kaf-
fee. FOTO: SUDBROCK/VDM/DPA-TMN

Stellenangebote

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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Keine Kohle?
„Im Studium ist das Geld

häufig knapp.
Mit meinemNebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-

Zusteller finanziere
ichmeinen

Semesterbeitrag!“

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203-1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

“ Bad Emstal
Sand

“ Bad Karlshafen
Stadt

“ Breuna
Niederlistingen
Oberlistingen

“ Habichtswald
Dörnberg
Ehlen

“ Hofgeismar
Beberbeck
Kelze
Stadt

“ Immenhausen
Stadt

“ Liebenau
Ersen

“ Naumburg
Altenstädt
Elbenberg
Heimarshausen

“ Trendelburg
Deisel
Eberschütz
Gottsbüren
Langenthal
Sielen
Stammen

“ Wesertal
Gieselwerder

“ Wolfhagen
Niederelsungen
Stadt
Wenigenhasungen

Springerzusteller (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!

Sie unterstützen aktiv die frühmorgend-
liche Zeitungszustellung in wechselnden
Einsatzgebieten von Montag bis Samstag
in Ihrer Region.

Sie sind flexibel, mobil und im Besitz
eines gültigen Führerscheins.

Die Tätigkeit erstreckt sich von Montag
bis Samstag. Es handelt sich hierbei
um eine sozialversicherungspflichtige
Beschäftigung.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben,
informieren Sie sich telefonisch oder
per Mail.

Jetzt informieren und bewerben!

HNA Vertrieb | Karina Iffland
Tel. 0561 203-1506
WhatsApp 0151 61666277
vertriebsservice@hna.de | www.hna-zusteller.de

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir in 34379
Calden:

Reinigungskraft (m/w/d)
für Unterhaltsreinigung in
Teilzeit und/oder auf Minijob-
Basis (Mo.–Fr. ab 15:00 Uhr
nach Absprache möglich)

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung per E-Mail unter
Angabe des Referenzcodes
(101_013895 und 101_013896)
an jobs@gegenbauer.de

Ansprechpartnerin:
Manuela Flamme
Gegenbauer Service GmbH
Tel. +49 (0) 30 44670 77253

Realising Potential.

Zum Aufbau eines Vertretungsstützpunkts für Kinder
von Tagesmüttern suchen wir ab 01.04.2024 eine

qualifizierte Tagesmutter (m/w/d)
Das DRK bietet eine Festanstellung mit einer
Wochenarbeitszeit von 30 Stunden.
Arbeitsort: Stadt Wolfhagen
Kontakt: Kindertagespflege@
DRK-Kassel.de oder
Tel. 0561 7290460

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Eisenbahnen, Autos, Zubehör kauft:
Raabe‘s Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11,

34379 Calden, Telefon 05674 8234317

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Landwirtschaft&Forsten

Buche Brennholz
Tel. 05684 931670

Auto-Verkäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Auto-Ankäufe

Wir kaufen Ihr Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-186 00 00 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Bekanntschaften

Vera, 59 J., gut u. jünger aussehend, mit
schöner vollbus. Figur. Bin eine unkompl.
u. zärtl. Frau, liebedieNatur,Musiku. den
Haushalt führen.EinAutou. schöneWoh-
nung sind vorhanden, kann aber auch zu
Dir ziehen. Melde Dich üb. PV, wenn Du
mit mir gemeins. noch viele schöne Jahre
verbringenwillst. Tel. 0176-34498406

Hildegard, 76 J., einsame Witwe, gute
Autofahrerin u. Hausfrau, bin warmher-
zig, noch immer gutaussehend u. sehr
gepflegt. Wieder für e. lieben Mann da
sein, das fehlt mir so sehr. Da ich nur ei-
ne Wohnung habe, könnte ich zu Ihnen
ziehen. PV Tel. 0176-56848299

Unterschreiben Sie nichts, was Sie nicht genau
verstanden haben.

Kleingedrucktes,
großer Ärger.

www.polizei-beratung.de
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HNA Mundart-Mem
Finden Sie die passenden Wortpaare,
testen Sie Ihre Mundart-Kenntnisse und
lernen Sie spielerisch neue Begriffe dazu
30 Karten (15 Wortpaare), für 2–6 Spiele
Maße: 7,5 x 7,5 x 4,5 cm
7,90 € für Nichtabonnenten

mo

u.
r,

5,90 €
für Abonnenten

Entdecken Sie unsere Angebote und lassen
Sie sich immer wieder neu inspirieren.

Unsere aktuelle

Kollektion

Erhältlich in allen HNA-Geschäftsstellen und unter shop.hna.de (solange der Vorrat reicht).
Gerne können Sie unsere Artikel auch über unseren Kundenservice unter 0561-203 203 0 oder auf shop.hna.de

bestellen. Alle Preise verstehen sich zuzüglich der Versandkosten, die Sie im Shop einsehen können.
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aus:

Hier kannst du
ein Foto einkleben...

MEIN NAME IST:

Ich bin schon so alt:

(Bitte ankreuzen)

3 Ballons in

meinen Lieblingsfarben:

ICH WOHNE HIER:

Ich esse und trinke gerne:

MEIN GEBURTSTAG IST AM:

HNA Filzshopper
Unser neuer modischer Filzshopper in anthrazit ist
ideal für Einkäufe, Strand, Alltag, Büro und Freizeit.
Kurzum: eine Multifunktionstasche. Sie kann als
Schulter und Tragetasche genutzt werden.
Erhöhten Tragekomfort bieten die Nylon-Tragegurte
in rot.Tragegrifflänge: ca. 25 cm.100%
strapazierfähiges Polyester-Filz.
Maße: 42 cm x 39 cm.
9,90 € für Nichtabonnenten

HNA Kindergartenfreunde-Buch
Freundeseiten sind die perfekte Lösung für das Problem der verlorenen
Freundebücher! Statt eines Freundebuches werden einzelne Freunde-
seiten verteilt. Der Ordner mit den ausgefüllten Seiten bleibt dauerhaft bei
dem Kind. An alles gedacht: Praktische Klarsichthüllen zur Weitergabe der
einzelnen Seiten und Hinweiszettel mit Infos zur Rückgabe sind ebenso im
umfangreichen Paket enthalten.

1 Ringordner A5
116 Freunde- und Erzieherseiten
Hinweiszettel
5 Klarsichthüllen A5

6 €

HNA Trinkflasche mit
Zeitmarkierung

Diese praktische Flasche aus strapazierfähigem und
BPA-freiem Tritan-Material ist der ideale Begleiter

für Ihren Alltag. Mit motivierenden Zitaten und Zeit-
markierungen werden Sie nie vergessen, den ganzen
Tag über hydriert und gut versorgt zu bleiben. Egal,
ob Sie im Fitnessstudio, im Büro, in der Schule oder
unterwegs sind, diese Flasche ist der perfekte Weg,

um erfrischt und energiegeladen zu bleiben.

9,99 €


